
Das Waldkistenprojekt der Klasse 3c der Basbergschule

Am 11.5.15 ging es endlich los: Die Waldkiste wurde 
gemeinsam geöffnet und mit allen Sinnen entdeckt.
Alle Gegenstände wurden herumgereicht und ausführlich 
unter die Lupe genommen. Es wurden Überlegungen 
angestellt, was man denn mit dem einen oder anderen 
Teil anfangen könnte….z.B. das weiße Tuch, der Schirm 
oder auch die großen „Käscher“ brachten einige 
Schüler/innen auf verschiedene Ideen.

Nun wurde der 1.Waldtag geplant. Alle Kinder hatten 
viele Pläne, was sie im Wald so alles machen wollten…den 
Waldboden untersuchen und in der Erde nach kleinen 
Waldtieren buddeln, Bäume bestimmen und Pflanzen 
erkunden, usw. Zur Einstimmung gab es noch die Hör-CD 
mit Waldgeräuschen und die kleine Waldfibel als 
Infomaterial für die 1. Walderkundung.



Sehr gut passte, dass im Rahmen des Sachunterrichts 
parallel „Vögel in Wald und Garten“ ein Thema waren und 
bereits eine NABU-Führung stattgefunden hatte.
Der 1. Waldtag am 13.5.15
Mit 20 Kindern und einer netten Mutter als Begleitung 
ging es los. Es wurde im nahen Stadtwald (ca. 1,5 km 
Fußmarsch) gemeinsam eine passende Stelle gesucht und 
das Terrain abgesteckt. Nach kleinen Erkundungsspielen 
mit einem Partner ging es mit Becherlupe und den 
gewünschten Zusatzmaterialien auf eigene 
Entdeckungstour. Vor Ort und später in der Schule 
wurden alle Erfahrungen ausgetauscht und in Büchern 
nach einigen Waldinsekten geforscht. In einem kleinen 
Waldtagebuch konnten alle Schüler/innen ihre Erlebnisse
aller Waldtage zusätzlich festhalten.



Vor Beginn eines weiteren Waldtages am 22.5.15 
haben die Kinder eigene Gruppen gebildet und sich 
überlegt, was sie gemeinsam im Wald erkunden wollten. 
Unser Projektmotto hieß: Den Wald kennen lernen, 
lieben und schützen. Besonders positiv war an diesem 
und auch am 3. Waldtag, der am 11.6.15 stattfand, dass 
sich alle Kinder im Wald rücksichtsvoll verhalten und in 
ihren Gruppen sehr engagiert zusammen gearbeitet 
haben. So wurden viele Insekten, Pflanzen und Bäume 
genau beobachtet und bestimmt. Leider reichte die 
Unterrichtszeit vor den Ferien nicht mehr für eine 
weitere Walderkundung aus.

Da nach den Sommerferien eine Klassenfahrt in ein 
Naturfreundehaus geplant ist, wird dort das Thema Wald
wieder eine Rolle spielen. 
Als vorläufigen Abschluss und Höhepunkt einer weiteren 
Walderkundung würden wir gerne einmal den neuen 
Baumwipfelpfad in Bad Harzburg besuchen. 


